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AKTUELL

Arboner Tanzwerkstatt steht vor grosser logistischer Herausforderung im Seeparksaal

Benefizgala der Superlative

Rezeption im «Tanzhotel» emp-
fängt, spüren die  jeweils weit über
1000 Gäste nichts vom emsigen
Treiben im Hintergrund. Hinter den
Kulissen spielt sich nämlich wäh-
rend beiden Events eine organisa -
torische Meisterleistung ab, zu wel-
cher rund 160 helfende Hände bei-
tragen. Sei es im Cateringbereich, in
der Logistik – rund 400 Aktive müs-
sen betreut werden – oder bezüg-
lich Infrastruktur; überall können
«Herr und Frau Tanzwerkstatt» beim
Zehn-Jahr-Jubiläum auf Hilfe zählen,
ohne die der gigantische Aufwand
niemals zu bewältigen wäre. Die
Welle der Solidarität, die der Tanz-
werkstatt entgegenrollt, gleicht
einem «gutartigen Tsunami»… Diego
González: «Auf allen Ebenen wer-
den wir von einer unbeschreiblichen
Sympathiekundgebung getragen.»

Gesamterlös für Kinderspitex
Im gleichen Atemzug nennt aber
Diego González auch die zahlreichen
Sponsoren, die sich ausgesprochen
grosszügig zeigen und sämtliche
Hoffnungen übertroffen haben. Ei-
nerseits kann sich darüber die Kin-
derspitex Ostschweiz freuen, doch
anderseits ist die Betreuung dieser
Sponsoren wiederum mit einem be-
trächtlichen Mehraufwand verbun-
den, den Diego González und Zuza-
na Vanecek natürlich gerne leisten!
Diese Gross zügigkeit hat auch das
Budget massiv verändert. Durch ei-

ne Verdopplung der erhofften Beiträ-
ge brauchen sich die Organisatoren
keine Sorgen über die  De ckung der
40 000 Franken auf der Aufwandsei-
te zu machen.

Keine Zeit für eigene Auftritte
Auf der Bühne werden Diego Gonzá-
lez nur kurz und Zuzana Vanecek
überhaupt nicht zu sehen sein. Bei
Diego González laufen hinter den
Kulissen sämtliche Fäden zusam-
men, und Zuzana Vanecek ihrerseits
wird mit professioneller Unterstüt-
zung dafür besorgt sein, dass ihre
Schützlinge stets ins richtige Licht
gerückt werden. Platz finden sowohl
morgen Samstag, 19. November, um
19.30 Uhr als auch am Sonntag, 20.
November, um 17 Uhr (Türöffnung ist
eine Stunde vor Vorstellungsbeginn)
jeweils 1200 Personen, die auch an
der Garderobe und in der Gastrono-
mie betreut werden. Neben dem
Bis tro und der Cüplibar werden die
Gäste mit Paella von der «El-Astu -
riano»-Crew verwöhnt. Zudem ste-
hen im Panoramafoyer Infostände
der Tanzwerkstatt und der Kinder-
spitex Ostschweiz. Und wer Glück
hat, gewinnt beim originellen Wett-
bewerb eine Übernachtung in den
Betonröhren der «Wunderbar». –
Gespannt darf man auf den Über -
raschungsgast am Sonntag sein…
bis zum Auftritt scheint dieser eines
der bestge hüteten Geheimnisse zu
bleiben! eme 

«Tanzhotel» – eine Benefizgala zum Zehn-Jahr-Jubiläum der Tanzwerkstatt.

Wenn sich am Wochenende rund
400 Akteure der Arboner Tanzwerk-
statt im «Tanzhotel» treffen, dann
dürfen sich darüber auch kranke
Kinder freuen. Der gesamte Erlös
fliesst nämlich in die Kasse der Kin-
derspitex Ostschweiz (siehe Box).

Diego González und Zuzana Vane-
cek stehen vor einem logistischen
Gesellenstück! Denn bei ihnen liegt
die Hauptverantwortung, dass im
«Tanzhotel» alles rund läuft. Dies
bezieht sich nicht nur auf die über
30 Vorführungen von rund 400 Tän-
zerinnen und Tänzern der Arboner
Tanzwerkstatt auf der Bühne, son-
dern auf den gesamten Ablauf im
Seeparksaal.

Eine Welle der Sympathie
Wenn der 18-jährige «Liftboy» Mar-
co Klaus seine Gäste nach einem
Solo-Kindertanz als «Apéro» an der

Politik – spannend und kurzweilig
Die SVP Arbon feiert nicht nur
ihr 25-Jahr-Jubiläum. Sie konnte
vor Wochenfrist auch ihr zehn-
tes Seegarten-Meeting durch-
führen. Nach «Weltwoche»-Chef-
redaktor Roger Köppel und Na-
tionalrätin Natalie Rickli in den
letzten Jahren konnte nun als
Ehrengast Hansjörg Walter be-
grüsst werden. Andrea Vonlan-
then entlockte dem Präsidenten
des Schweizerischen Bauernver-
bandes und künftigen National-
ratspräsidenten in einem Talk
geschickt und auch sehr persön-
liche Antworten.
Parteipräsident Roland Schöni
würdigte das Jubiläum der SVP
Arbon und die Gründungsmit-
glieder mit launigen Worten.
Höhepunkt war das Referat von
Hansjörg Walter, einem boden-
ständigen und reifen Politiker,
zum Thema «Welche Schweiz
hat Zukunft?». Er betonte dabei
besonders die Grundsätze der
Neutralität, der Unabhängigkeit
und des Föderalismus. Zudem
wünschte er sich vermehrt ethi-
sche Werte in der Politik. 
Ruth Felix als Solojodlerin und
Nadja Gerber am Hackbrett er-
freuten die Gäste musikalisch.
Erfreulich, dass auch Kantons-
räte wie Verena Herzog oder Mo-
ritz Tanner und Gäste aus Nach-
bargemeinden wie der frühere
Horner Gemeindeammann Han-
nes Bommer den Weg ins Hotel
Seegarten fanden. So erfüllte
der Anlass auch den Zweck,
ganz unterschiedliche Persön-
lichkeiten miteinander ins Ge-
spräch zu bringen. 
Für mich war das Seegarten-Mee-
ting ein Beweis dafür, dass Poli-
tik nicht nur spannend und lehr-
reich, sondern auch sehr kurz-
weilig sein kann. Ich hoffe da-
rum, dass gerade eine Tradition
wie das Seegarten-Meeting noch
lange gepflegt werden kann.

Astrid Straub, 
Parlaments-

mitglied 
SVP Arbon

Spitex-Dienste auch für Kinder
Der Verein Kinderspitex Ost-
schweiz wurde vor elf Jahren aus
der Not betroffener Eltern ge-
gründet. Die Kinderspitex betreut
Säuglinge, Kinder und Jugend -
liche mit geistiger, körperlicher
oder mehrfacher Behinderung.

Dank der professionellen Hilfe-
stellung durch die Kinderspitex
sind die Kinder in der Familien-
gemeinschaft viel besser aufge-
hoben, genesen schneller und le-
ben mental auf. Da die neue
Pflegefinanzierung durch die öf-
fentliche Hand nur bei Kranken-
kassen-Patienten zum Tragen
kommt, Kinder mit einem Ge-
burtsgebrechen jedoch bei der IV
versichert sind, ist die Kinderspi-
tex weiterhin auf Spendengelder
angewiesen, um die Eltern bei
der täglichen Pflege ihrer Kinder
zu unterstützen. pd.

De- facto

Arbon

beim Schwimmbad

Schlager &
Oldies-Abend

Reservationen erwünscht
071 446 11 63

Samstag, 19. Nov. 2011

mit Roli Berner

Disco • Bar • Trischli Arbon

Boutique Colibri
St.Gallerstrasse 41, 9320 Arbon

2 Jahre
Feiern Sie mit uns

Sa. 19. Nov. von 10–17 Uhr
So. 20. Nov. von 11–16 Uhr

Wienerli mit Brot und Getränk
nur Fr. 2.–

Geschenks- und Decoartikel
Modeschmuck

Neu im Schloss Roggwil:
Fühlen Sie sich kraftlos, sind Sie mit einer bestimmten Situation  

überfordert, spüren Sie Traurigkeit, haben Sie Schmerzen, oder möchten 
Sie sich einfach nur wieder einmal verwöhnen lassen?

Claudia Laux: Lebenscoaching | Energiearbeit | Vertical Balancing
Fussreflexzonenmassage | 079-354 27 85

Andrea Weidmann: Energiearbeit | Vertical Balancing | Reiki
Engelmalen | Ausbildungen und Kurse | 079-645 48 78

Raum für Bewusstsein, Heilung, Herzensfreude

Der 2% Euro-Bonus sowie die kostenlosen Sonderausstattungen

im Wert von 15% berechnen sich auf dem Basis-Katalogpreis.

Teil der Sonderausstattungen ist die obligatorische Anschluss-

garantie für das 4. und 5. Jahr bis 100’000 km. Das Angebot

gilt bis auf Widerruf für sämtliche Audi Modellreihen und ist

mit laufenden Verkaufsförderungsaktionen kumulierbar. Die 

kostenlosen Sonderausstattungen im Wert von 15% müssen in

vollem Umfange beansprucht werden. Alle Preise inkl. MWSt. 

*Audi A1 «Young» 1.2 TFSI, 3-Türer, 63 kW (86 PS), 1197 cm3.

Barkaufpreis CHF 27’250.– statt CHF 29’660.–. 2% Euro-Bonus

vom Barkaufpreis CHF 545.–, neuer Preis inkl. Euro-Bonus 

CHF 26’705.–

115% Audi + Euro-Bonus

Ein echter 
Audi schon ab 
CHF 26’705.–*
Der Audi A1 «Young» mit viel Sonderausstattung

zum kleinen Preis. Das beliebte S line Exterieur-

paket unterstreicht die sportlich-dynamische Sil-

houette, und die 16"-Aluminium-Gussräder im

10-Speichen-Design runden das markante Erschei-

nungsbild ab. Ihr Preisvorteil: CHF 2955.–.

Mehr Infos jetzt bei uns.

Elite Garage Arbon AG

Romanshornerstrasse 58, 9320 Arbon

Tel.: 071 446 46 10, Fax: 071 446 46 14

elite-garage@bluewin.ch

www.elite-garage.ch

Danke.
Liebe Wählerinnen und Wähler
Ich danke Ihnen für Ihr Vertrauen, das Sie 
mir als neue Ständerätin des Kantons Thur-
gau schenken und werde mich nach Kräf-
ten für unseren schönen Kanton einsetzen. 
Als Ständerätin aller Bewohner werde ich 
auch die Anliegen jener Menschen vertre-
ten, die mir ihre Stimme nicht gegeben ha-
ben. Ich freue mich auf die Aufgaben und 
werde den Kontakt zu Ihnen gerne weiter 
pflegen.

Brigitte Häberli-Koller
Ständerätin, Bichelsee

Telefon 071 695 21 65
Fax 071 695 26 36

www.gaertnerei-kipper.ch

Herzliche Einladung zu Kipper’s Sternstunden
Am Samstag, den 19. November von  09.00 bis 17.00 Uhr
und Sonntag, den 20. November von 10.00 bis 17.00 Uhr
findet unsere traditionelle Weihnachtsausstellung statt.

Gerne bewirtet Sie der Musikverein Eintracht mit feinem
Raclette, Würstli und Kürbissuppe.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Ihr «Gärtnerei Kipper» -Team und Musikverein Eintracht Güttingen



Aus dem Stadthaus
«Midnight Sport» in Arbon 
Nach dem letztjährigen Erfolg der
«Midnight Sport»-Anlässe bietet
die Kinder- und Jugendarbeit Arbon
das Angebot auch in diesem Winter
an. Am 26. November wird die Turn-
halle das erste Mal für alle sportbe-
geisterte Jugendliche geöffnet – das
zweite Mal am 10. Dezember 2011.
Im Zentrum steht die sportliche Be-
tätigung in verschiedenen Teams.
Zuschauer, welche die Mannschaf-
ten anfeuern, sind an den Anlässen
ebenfalls willkommen. 
In der Wintersaison 2010/2011 wur-
de der «Midnight Sport» zum er-
sten Mal durchgeführt. An den drei
Anlässen nahmen insgesamt 68 Ju-
gendliche zwischen 13 und 18 Jah-
ren teil. Ein Drittel der Teilnehmen-
den waren Mädchen. Die Befragung
zeigte, dass die meis ten viel Freude
am «Midnight Sport» erlebten und
sie deshalb auch im kommenden
Winter wieder teilnehmen möchten.
Für die «Midnight Sport» wird je-
weils die Turnhalle des Sekundar-
schulzentrums Reben 4 geöffnet.
So auch am Samstag, 26. Novem-
ber. Gespielt wird von 20 bis 23
Uhr. Teilnehmen können alle Ju-

gendlichen ab der Oberstufe bis 
18 Jahre. Der Anlass ist kostenlos,
eine Anmeldung nicht erforderlich.
Wichtig sind der Spass an der Be-
wegung und das Mitbringen von
Turnkleidung. 
Analog letztem Jahr werden die An-
lässe wiederum von einer Gruppe
von Jugendlichen und Erwachsenen
organisiert. Zu den mithelfenden Er-
wachsenen gehören Vertreter aus
der Schulsozialarbeit, aus dem
Werkhof und der Polizei. Dank der
breit gefächerten Organisations-
gruppe ist eine faire, saubere und
sichere Veranstaltung voller Spass
und Action garantiert. Für die Ver-
pflegung sorgt die Sportlercafete-
ria. Um auch jüngeren Kindern im
Primarschulalter ein Sportangebot
anzubieten, plant die Kinder- und
Jugendarbeit die Durchführung von
«Sunday Sport»-Anlässen nach den
Skiferien. Interessierte Kinder, Ju-
gendliche und Eltern können sich
für eine mögliche Mithilfe bei Cor-
nelius Weller, Kinder- und Jugendar-
beit Arbon, melden: cornelius.wel-
ler@arbon.ch oder Telefonnummer
071 447 61 63.

Medienstelle Arbon

Aus für Sammelstelle Engelplatz 
Auf dem Gemeindegebiet von Ar-
bon stehen an diversen Standor-
ten Entsorgungsstellen für Glas-
flaschen, Alu- und Blechdosen.
Der Parkplatz Engelplatz war ei-
ner dieser Standorte. Per 1. De-
zember wird dieser nun aufgeho-
ben. An den übrigen Standorten
und den Entsorgungszeiten än-
dert sich nichts. 
Mit der Aufwertung des Jakob-
Züllig-Parks, der Umgestaltung
des Musik-Pavillons und der Fer-
tigstellung der Loft-Wohnungen
in der alten Gimmel-Fabrik hat
der Engelplatz als attraktiver
Wohnort und Zugang zum öffent-
lichen Erholungsraum an Stellen-
wert zugenommen. Zugleich ist
in nächster Nähe, im neuen
Migrosmarkt im «Rosengarten»,
eine In-Haus-Entsorgungsstelle
entstanden. Die bisherige Sam-
melstelle auf dem Engelplatz
kann deshalb per 1. Dezember
2011 aufgelöst und die Sammel-
container vom Platz entfernt wer-
den. Mit dem frei werdenden
Platz können zugleich die vorher
durch die Sammelstelle belegten
Parkplätze wieder den Seequai-
und Hafenbesuchern zur Verfü-
gung gestellt werden.  
Die Aufhebung der Sammelstelle
auf dem Engelplatz steht nebst
der Eröffnung des «Rosengar-
tens» auch in Zusammenhang
mit dem Bau der Neuen Linien-
führung Kantonsstrasse NLK. Mit
der Verlegung der Kantonsstras-
se auf die Westseite der Geleise
sollen die Altstadt und die Bahn-
hofstrasse generell vom Verkehr
entlastet werden. Ein Rückbau
der Bahnhofstrasse ist in diesem
Zusammenhang geplant und im
Agglomerationsprojekt St.Gallen
/ Arbon-Rorschach festgehalten.  
Die Aufhebung der Sammelstelle
auf dem Engelplatz hat keine
Auswirkungen auf die weiteren
Entsorgungsstellen auf dem Ge-
meindegebiet von Arbon. Quar-
tiersammelstellen gibt es auch
weiterhin in Stachen, Frasnacht,
Steineloh, an der Scheibenstras-
se, der äusseren Brühlstrasse, an
der Brühlstrasse im Lindenhof,
hinter der «Novaseta», an der
Grüntalstrasse, der Gartenstrasse
/ Gäbrisstrasse. Auch im Werkhof
Arbon können alle Bewohnerin-
nen und Bewohner von Arbon
weiterhin wie gewohnt entsor-
gen. Im Weiteren stehen den
Kunden bei den Grossverteilern
interne Klein-Sammelstellen zur
Verfügung. 

Medienstelle Arbon

Mosterei Möhl • St. Gallerstrasse 213 • 9320 Arbon • www.moehl.ch

Degustieren Sie:

*aus gesetzlichen Gründen gegen einen kleinen Unkostenbeitrag

Schweizer Weine
Weine aus aller Welt
Internationale Spezialbiere
Apfelschaumwein / Cidre
Möhl Branntweine
Whiskey*

An einer LED-Lichterkette hat auch der grimmigste Weih-
nachtsmann Freude, denn sie spart 75% Strom. Sie bekommen 
diese Weihnachtsbeleuchtung, die Sie drinnen und draussen 
aufhängen können, CHF 59.– günstiger. Und: Wir schenken 
Ihnen den Aufpreis für 5000 Stunden Ökostrom. Das ent-
spricht dem gesamten durchschnittlichen Stromverbrauch 
einer LED-Lichterkette. 

Doppeltes Lob: 
LED-Lichterkette 
mit Ökostrom

Bestellen Sie die Lichterkette unter www.1to1energy.ch/beleuchtung 
(bis 15.12.11 oder solange Vorrat). 1to1 energy ist die gemeinsame 
Strommarke von rund 140 Energieversorgern aus 15 Kantonen und dem 
Fürstentum Liechtenstein. Info: www.1to1energy.ch

FÜR CHF 59.– 
STATT 118.–
STATT 118 –

Ihr Energieversorger

Urnenabstimmung
vom 27. November 2011

Voranschlag 2012

Stimmberechtigte, die aus irgendeinem Grund an der
Stimmabgabe zu den auf dem Stimmausweis angege-
benen Zeiten verhindert sind, haben Gelegenheit, auf
der Schulverwaltung der Primarschulgemeinde Arbon,
Schlossgasse 4, das Stimmrecht auszuüben. Die Urnen
sind geöffnet in der Woche vor dem Hauptabstimmungs-
tag zu den Öffnungszeiten der Schulverwaltung (Mo–Fr
08.00–12.00 Uhr und Mo–Do 13.30–16.00 Uhr).

Für die briefliche Stimmabgabe wird auf die Wegleitung
auf dem Stimmrechtsausweis verwiesen. 
Allenfalls fehlendes Abstimmungsmaterial kann auf der
Schulverwaltung nachbezogen werden.

Achtung: In Frasnacht und Stachen stehen keine
Urnen der Primarschulgemeinde Arbon

Auflage Baugesuche
Bauherrschaft: Natur- und
Vogelschutzverein «Meise», 9320 Arbon

Bauvorhaben: Schwalbenhaus

Bauparzelle: 5591, Müliweiher, 
9320 Stachen

Bauherrschaft: Steuber Andrea,
Berglistrasse 109, 9320 Arbon

Bauvorhaben: Einbau Coiffeursalon
(Umnutzung Bastelraum in Coiffeur-
salon), Erdwärmesondenbohrung

Bauparzelle: 3024, Berglistrasse 109,
9320 Arbon

Bauherrschaft: Implenia Development
AG, Altweg 12, 8500 Frauenfeld

Bauvorhaben: Abbruch Tankstelle

Bauparzelle: 2150, Bahnhofstrasse 57,
9320 Arbon

Bauherrschaft: Graf Hans und Kertesz
Graf Cornelia, Schwalbenstrasse 2, 
9320 Arbon

Bauvorhaben: Stützmauer entlang
Parzellengrenze

Bauparzelle: 4129, Schwalbenstrasse 2,
9320 Arbon

Bauherrschaft: Clear Channel Schweiz
AG, Rothusstrasse 2b, 6331 Hünenberg

Bauvorhaben: Montage von vier unbe-
leuchteten Werbeplakattafeln

Bauparzelle: 4082, St.Gallerstrasse 107,
9320 Arbon

Bauherrschaft: Fuchs Grazian, 
St.Gallerstrasse 16, 9320 Arbon

Bauvorhaben: Neubau Zahnarztpraxis,
Ersatzpflanzung für geschützten Baum
(Andentanne)

Bauparzelle: 1716, Rebhaldenstrasse 22,
9320 Arbon

Auflagefrist: 18. November 2011 bis 07.
Dezember 2011

Planauflage: Abteilung Bau, Stadthaus,
Hauptstrasse 12, 3. Stock

Einsprache: Einsprachen sind innerhalb
der Auflagefrist schriftlich und begründet
an die Politische Gemeinde Arbon zu rich-
ten.

S T A D T

A R B O N

Auflage Baugesuch
Bauherrschaft: Feldschlösschen Geträn-
ke AG, Wilerstrasse 73, 9201 Gossau

Bauvorhaben: Leuchttransparent
(Leuchtreklame)

Bauparzelle: 2578, Hauptstrasse 18,
9320 Arbon

Auflagefrist: 18. November 2011 bis 07.
Dezember 2011

Planauflage: Abteilung Bau, Stadthaus,
Hauptstrasse 12, 3. Stock

Einsprache: Einsprachen sind innerhalb der
Auflagefrist schriftlich und begründet an die
Politische Gemeinde Arbon zu richten.

S T A D T

A R B O N
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Liebe Blasmusikfreunde

Auch dieses Jahr dürfen wir, die
Musikgesellschaft Steinach, zu un-
serem Unterhaltungsabend am 19.
November 2011 im Gemeindesaal
Steinach einladen.

Kennen Sie diesen Mann? Er ist
unordentlich, manchmal begriffs-
stutzig? Er ist Polizeibeamter – gar
Inspektor genannt, trägt einen hel-
len zerknautschten Regenmantel,
fährt ein verbeultes Peugeot 403-
Cabriolet, hat einen Hund namens
«Hund». Der gesuchte Mann geht
mit seinem Spruch «Eine Frage
hätte ich da noch…» der Sache auf
den Grund und löst die Fälle sou-
verän.

Vor unserem kriminellen Unterhal-
tungsteil überraschen wir Sie mit
konzertanter Blasmusik und unser
Jugendcorps mit seinem neu ein-
studierten Repertoire. Die Mitglie-
der des Männerchors sowie des
Kultur- und Theatervereins «d’Büh-
ni» sind um Ihr leibliches Wohl be-
sorgt und halten Sie fit und munter

bis zur Auflösung des Kriminalfalls.
Gleichzeitig ist unser Unterhal-
tungsabend ein Abschiedskonzert.
Unser musikalischer Leiter Bruno
Uhr schwingt zu seinem zehnten
Unterhaltungsabend das letzte Mal
für uns den Dirigentenstab. Er hat
sich entschieden, sich mehr der Ju-
gendausbildung und -musik zu
widmen. Als Dirigent unseres Ju-
gendcorps und Lehrer bleibt er
aber unserer Blasmusikschule er-
halten.

Während der grossen Pause sind
dem Löslikauf keine Grenzen ge-
setzt. Es wartet eine grosse Tombo-
la mit schönen Preisen auf Sie.

Für das leibliche Wohl ist ebenfalls
gesorgt. Bei Saalöffnung um 18.30
Uhr können Sie sich mit Getränken
und einem Znacht in der Festwirt-
schaft versorgen, oder Sie gönnen
sich einen Apéro in der Cüplibar. 

Nach dem Konzert können Sie den
Abend an unserer Krimi- oder Cü-
plibar ausklingen lassen, um viel-
leicht die eine oder andere krimi-

Kriminalfall in der Musik Steinach

Arboner Feuerwehrleute werden mit neuen Pagern ausgerüstet

Ruhiges Jahr bei der Feuerwehr

V I T R I N E

Nach der gelungenen Schluss übung
im und um den «Jumbo» leis tete
sich die Arboner Feuerwehr vor Wo-
chenfrist einen geselligen Schluss -
abend mit Metzgete, an dem Kom-
mandant Hans Schuhwerk sieben
Kameraden befördern durfte.

Der Rohrbruch an der Romanshor -
nerstrasse am 24. Dezember 2010
und der Brand im Autohaus Arbon
an der Stickereistrasse am 20. Janu-
ar waren die beiden herausragen-
den Ereignisse der Arboner Feuer-
wehr in den letzten zwölf Monaten.

20 neue Pager
Aus dem Verkehr gezogen werden
bei der Arboner Feuerwehr die rund
30 bestehenden Pager, die durch 20
neue Modelle ersetzt werden. Damit
besteht für den Pikett-Offizier die
Möglichkeit, Feuerwehrleute einzeln
aufzubieten. Der Alarmauslöser kann
sich sogar den Gang ins Depot spa-
ren, weil Aufgebote direkt von zu
Hause aus mit dem PC auf den

Pager möglich sind. Da die neuen
Pager mit einer Rückantworttaste
versehen sind, können Aufgerufene
das Aufgebot umgehend bestätigen.
Diese Pager sind noch im laufenden
Jahr budgetiert und werden in
nächs ter Zeit einsatzbereit sein. Die

Kosten von rund 20 000 Franken
werden zu 50 Prozent von der Ge-
bäudeversicherung übernommen.

Abschied nach 37 Jahren
Rekordverdächtige 37 Jahre leistete
Franz Breitenmoser bei der Feuer-

Sie wurden befördert: (hinten von links) José Moreno, Hanspeter Weber
und Heinrich Egle; (vorne von links) Felix Perrone, Marcel Rotach und
Patrik Ackermann. Auf dem Bild fehlt krankheitshalber Ralf Stäheli.

TC sammelt für Schulen in Laos
Das TC Training Center Arbon an
der St.Gallerstrasse 11 bittet um
Mithilfe. Morgen Samstag, 19. No-
vember, von 13.30 bis 17.00 Uhr
öffnen sich die Türen für Gäste,
die nicht nur an die eigene Fit-
ness, sondern auch an mittellose
Kinder in Laos denken. In Zu sam -
menarbeit mit der Child’s Dream
Association lädt TC zu Group-Fit-
ness-Lektionen oder zu einem 15-
minütigen Training auf der Power
Plate ein. Nicht nur die minde-
stens zehn Franken Beitrag der
Kundschaft, sondern auch der ge-
samte Umsatz und das Trinkgeld
fliessen an diesem Tag ins Spen-
denkässeli für Laos. Das Group
Fitness Programm gliedert sich in
Zumba (13.30 bis 14.30 Uhr), Bo-
dypump (14.30 bis 15.30 Uhr),
Streetdance (15.30 bis 16.00 Uhr),
Sixpack Attack (16.00 bis 16.30
Uhr) und Yoga (16.30 bis 17.00
Uhr). Das Kinderparadies ist von
13.30 bis 17.00 Uhr geöffnet. An-
meldungen sind unter Telefon
071 447 89 89 erwünscht. red.

UBS: Hülle neu, Mitarbeiter treu

Wie sich in den nächsten zwei bis drei Jahren sämtliche 300 UBS-Filialen präsentieren werden, zeigten Leiter
Stephan Hollenstein und seine Mitarbeitenden vor Wochenfrist am Tag der offenen Tür bei der UBS Arbon. Zwölf
Jahre nach dem letzten «Facelifting» wurde die Bank erneut an ein verändertes Kundenverhalten mit gewachse-
nem Betreuungsbedarf angepasst. Nach persönlichem Empfang durch den «Kundenmanager» stehen der Klien-
tel künftig diskrete Räume zur Verfügung. «Noch wichtiger als die Hülle sind jedoch unsere Mitarbeiter», betont
Hollenstein. Freude an dieser Investition zeigt auch Stadtammann Martin Klöti, der seit 2006 ein Arboner Inves-
titionsvolumen von 450 Mio. Franken ausmacht und bis 2020 mit dem Überschreiten der Milliardengrenze rech-
net: «Der <Rosengarten> ist ein Indiz für die Wende und strahlt auf die gesamte Volkswirtschaft aus!»

wehr Arbon Dienst, und entspre-
chend würdig war seine Verabschie-
dung. Befördert wurden Felix Perro-
ne, Marcel Rotach und Patrik Acker-
mann vom Korporal zum Leutnant,
Ralf Stäheli, José Moreno und Hans -
peter Weber vom Soldat zum Kor-
poral und Heinrich Egle zum Gefrei-
ten. Verdiente Ehrungen erfuhren
René Tschümperli (35 Jahre), Ruedi
Daepp und Stefan Nussbaum (30
Jahre), Antonio Della Polla, Eduard
Lottenbach, Hans-Ulrich Mettler
und Josef Popp (20 Jahre) sowie
Markus Bösch, Heinrich Egle und
Daniel Scheiwiller (15 Jahre). red.

nalistische Aufklärungsstrategie zu
diskutieren. DJ Chris Jukebox sorgt
dabei für die richtige Stimmung
und Musik.

Wir freuen uns, Sie an unserer
Unterhaltung begrüssen zu dürfen
und Ihnen einige spannende Stun-
den zu bereiten.

Ihre Musikgesellschaft Steinach

www.musiksteinach.ch

Tür-/Saalöffnung 18.30 Uhr
(keine Platzreservation möglich)

Eintritt 10.00 Franken

Ab 18.30 Uhr Nachtessen
(Fitnessteller, Würste, Wein,...)

Stimmung und Tanz
mit DJ ChrisJukebox

20.00 UHR 
GEMEINDESAAL STEINACH  
LEITUNG BRUNO UHR
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Kriminalfall
         in der Musik Steinach

SAMSTAG, 
19. NOVEMBER 2011

Die Börse für Sport, Spiel und Zubehör

Ihr Secondhand-Geschäft

Spielwaren | Fahrzeuge | Sportartikel
Sportbekleidung | Kleider rund ums 
Kind (Grösse 86–176)

Monika Raible  |  Hauptstrasse 29  |  9323 Steinach 
T 071 558 51 90  |  N 078 648 51 04  |  www.kinderbox.ch

Unsere Sponsoren:
Öffentliche Auflage Baugesuch

Gesuchsteller: Schulgemeinde Horn
Grundeigentümer: Schulgemeinde Horn
(Parz. Nr. 18)
Vorhaben: Gedeckter Velounterstand
Parzelle: 18
Flurname/Ort: Tübacherstr. 14, 9326 Horn
Öffentl. Auflage: 18.11. bis 07.12.2011
Gemeindekanzlei, Tübacherstr. 11, 9326 Horn
Einsprache: Wer ein schutzwürdiges Inte-
resse hat, kann während der öffentlichen
Auflagefrist bei der Gemeindebehörde schrift-
lich und begründet Einsprache erheben.

Horn, 18.11.2011 Der Gemeinderat Horn TG
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Ausgezeichnet – in jeder Beziehung!

FESTTAGS-

ANGEBOT 

Gültig: 1.11. bis 31.12.2011 /

solange Vorrat

Erlesene und
prämierte Weine 
für gemütliche
Stunden.

Malans 
Bothmargut 
Pinot Noir
nur Fr. 17.90

Rioja Reserva
Zinio 
nur Fr. 21.50

Champagner 
Grand Reserve
Brut 
J.M. Gremillet
nur Fr. 24.50

Silber-

medaille 

Mondial du

Pinot Noir

Sierre

Silber-

medaille 

Mundus

Vini

Aus-

zeichnung

Robert

Parker: 90

Punkte

20. Egnacher Adventsausstellung
Samstag, 19. und Sonntag, 20. Nov. 2011

«Jubiläumsausstellung»
Adventsfloristik, Blumen Gschwend Neukirch

Eigenprodukte, Geschützte Werkstatt 

Trockenfrüchte + Geschenksideen   
Öpfelfarm Steinebrunn

Gästeaussteller aus der Region zeigen ihre 
Produkte und ihre Werke 

Öffnungszeiten:
Sa.,  19. Nov. 2011, 10.00–17.00 Uhr
So., 20. Nov. 2011, 10.00–17.00 Uhr

Attraktionen:
Kunstschmied im Freien an der Arbeit 
Basteln und Backen für Kinder 
Märchenzimmer,
Maronistand mit der Pfadi Seesturm
Vorträge Musikschule

Cafeteria:
Mittagessen mit Gerstensuppe, Salat, 
Jubiläums-Menu mit Pommes frites,
Kuchenbuffet

Bucherstrasse 4
9322 Egnach

Aktuell!!

LANDI...

angenehm

anders!

OBERTHURGAU AG
S t e i n e l o h  /  I m  P ü n t  2
9 3 2 0 F r a s n a c h t
w w w . l a n d i o b e r t h u r g a u . c h

Das LANDI-Team freut sich auf Sie!

Nie mehr selber 
staubsaugen! 

iRobot-
Staubsauger

nur Fr. 279.-        
Mi 23, Fr 25 & Sa 26 Nov

Sehnsüchte und 
gaaans viel... FantasieFantasie... vielgaaans 

undSehnsüchte 

 

 

 

 

Nov26 Sa & 25 Fr 23,Mi  

 

Nov

Coiffeur Pia
Flurstr.1, 9326 Horn
Outfit- und Stilberatung 

Personal Shopping
Kommen Sie und lassen Sie sich 
von Kopf bis Fuss beraten und 
verwöhnen. Bei Ihrem ersten 
Besuch ist das Styling gratis. 

Mit Freude erwarte ich 
Ihren Anruf für einen Termin.

Hausbesuche gehören
zu meinem Service.

Montag und Donnerstag 
bin ich bis 21.00 Uhr für Sie da. 

Telefon 071 841 75 14 oder 
079 646 37 15

Den Wechsel vom Haus zur Wohnung erleichtert
Hans Fischer und seine Frau Dorothee 
haben über Fleischmann Immobilien AG 
ihr Zweifamilienhaus in Arbon verkauft 
und ziehen jetzt im gleichen Ort in eine 
Wohnung. 

Wie sind Sie auf die Fleischmann Im-
mobilien AG aufmerksam geworden?
Einen ersten Kontakt mit der Fleischmann 
Immobilien AG machten wir durch den 
Besitz einer Weiherlandschaft in Roggwil. 
Da haben wir die Expertin Elisabeth To-
bler kontaktiert; wir wollten verkaufen. 
Vom Umgang und allgemein mit dem Ser-
vice waren wir von Anfang an überzeugt. 
Wieso fiel Ihre Wahl wieder auf die 
Fleischmann Immobilien AG?
Nach der Geschichte mit der Weiherland-
schaft haben wir – nach dem wir hier 1967 
unser Zweifamilienhaus gebaut haben – 

vor zwei oder drei Jahren erfolgreich den 
Rest dieser Baulandparzelle über Fleisch-
mann verkauft. Mit der Abwicklung waren 
wir durch und durch zufrieden. So war das 
Ganze ziemlich naheliegend.
Was haben Sie am Service von Elisa-
beth Tobler und der Fleischmann Immo-
bilien AG so geschätzt?

Sie hat alles an die Hand genommen, wir 
wurden ständig auf dem Laufenden ge-
halten. Rund um den Verkauf hatten wir 
nichts zu tun. Das war angenehm. Frau 
Tobler hat einen Käufer gesucht, die Ver-
bindungen hergestellt und die ganzen Ver-
handlungen geführt. Unseren Wunsch, mit 
den Käufern den Zeitpunkt der Übernah-
me in unserem Beisein zu besprechen, hat 
sie ebenfalls berücksichtigt. Auch die For-
malitäten betreffend der nötigen Einträge 
im Grundbuch hat sie übernommen. 
Wie wichtig ist für Sie Komfort?
Sehr wichtig. Wir gehen nicht gerne hier 
weg, es ist sehr ruhig. Es sind rein rationale 
Gründe warum wir hier wegziehen. Einer-
seits sind wir nicht mehr die Jüngsten, das 
Haus ist im Laufe der Zeit zu gross gewor-
den, und es liegt einfach nicht zentral ge-
nug. Der Komfort war zwar sehr gross hier, 

Unkompliziert verkauft: Familie Fischers 
Haus in Arbon. 

aber in der neuen Wohnung werden ande-
re Faktoren den Komfort ausmachen und
im Grossen und Ganzen freuen wir uns,
obwohl wir natürlich lieber nicht mehr
umziehen wollten. Den Kontakt mit den
Nachbarn hier werden wir sicher vermissen.

Fleischmann Immobilien AG, Elisabeth Tobler
Weststrasse 27, 9320 Arbon
Tel. 071 446 50 50, www.fleischmann.ch
e.tobler@fleischmann.ch

Hotel Metropol Arbon
letzter Öffnungstag

Freitag, 25. November 2011
Alle, die noch die letzte Gelegenheit nutzen
möchten, das Hotel Metropol zu besuchen,

sind herzlich eingeladen.

07.00 – 10.00 Uhr
Gratis Kaffee und Gipfeli

11.30 – 13.30 Lunchbuffet
Spezialpreis von CHF 15.– pro Person

inkl. nichtalkoholische Getränke

Ab 18.30 Uhr
«Ustrinkete» an der Hotelbar

Hotel Metropol, Bahnhofstrasse 49, 9320 Arbon

Öffnungszeiten:
Montag 17–23 Uhr
Dienstag–Donnerstag 08–23 Unr
Freitag–Samstag 08–01 Uhr
Sonntag 10–23 Uhr

Wir würden uns freuen, Sie demnächst 
bei uns begrüssen zu dürfen!

Neu in Arbon
exclusiv lounge cafe bar

exclusiv lounge cafe bar
St.Gallerstrasse 34 (Glovital-Areal)
9320 Arbon
Telefon 071 440 20 37
14 Gratis-Parkplätze
facebook: exclusiv lounge cafe bar-arbon
twitter: exclusivlounge
www.exclusivlounge.ch

Täglich:
Kaffee und Gipfel

Fr. 4.50
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Indoor Cycling – fit und gut gelaunt
durch den Winter! «medfit®» in
Roggwil bietet seit Oktober viermal
wöchentlich Indoor Cycling an.
Indoor Cycling ist ein hocheffizien-
tes, 55-minütiges Ausdauertraining,
das mit lässiger Musik und einem
motivierenden Trainer untermauert
wird. «Velofahren» erreicht somit
eine ganz neue Dimension! Die Lek-
tionen finden bis im kommenden
März statt und sind ein ideales Win-
tertraining; nicht nur für Biker, son-
dern für alle, die über den Winter

nicht ihrem üblichen Sport nachge-
hen können. Eine Probelektion ist
jederzeit kostenlos möglich und
kann unter Tel. 071 450 03 03 ge-
bucht werden. Ein Zehner-Abo ist
bereits für 210 Franken erhältlich!
Die genauen Kurszeiten sind unter
www.medfit.ch zu finden. Übrigens
– auch Mütter mit Kindern sind will-
kommen. Es steht ein Kinderhort
zur Verfügung, wo die Kinder Mon-
tag bis Donnerstag von 8.45 bis
11.15 Uhr betreut werden.

mitg.

Stadträtliches Fischereiverbot
Mit grossen Augen schaut mich
mein vierjähriger Sohn an und
fragt: «Papi, gehen wir fischen
am See?» Seit letzter Woche
muss ich ihm antworten: «Ja,
mein Sohn, lass uns nach Ror-
schach fahren, bei uns in Arbon
sind wir nicht mehr erwünscht.»
Ohne die Arboner Bevölkerung
oder interessierte Kreise zu in-
formieren, verunmöglicht der
Stadt rat eine seit 5000 Jahren
gelebte Tradition; die Ufer -
fischerei in Arbon. 
Im Rahmen der Hafenerweite-
rung wurde vom DBU (Departe-
ment für Bau und Umwelt) eine
kleine Einschränkung der Ufer -
fischerei  gefordert. Unser Stadt-
rat hat nun ohne Druck und ohne
Grund diese Gebiete derart unge-
schickt erweitert, dass man fak-
tisch von einem totalen Fischer-
eiverbot für unsere Kinder auf
dem Gebiet der Gemeinde
Arbon sprechen muss. Als Vater
bin ich fassungslos und tief ent-
täuscht, dass meine Jungs in Zu-
kunft nach Steinach, Horn oder
Rorschach reisen müssen, wenn
sie am Mittwochnachmittag mal
einen Fisch fangen möchten.
Die verbliebenen Uferabschnitte,
in denen noch geangelt werden
darf, bieten unseren Kindern und
Gästen aus nah und fern in etwa
die gleichen Erfolgsaussichten
auf einen Fisch wie der Brunnen
vor dem Gerichtsgebäude.
Nachdem Hundebesitzer um un-
sere Quaianlagen einen Bogen
machen, alle Besucher und Gäste
in Arbon das ganze Jahr hindurch
beim Parkieren abkassiert wer-
den und neuerdings auch jeder
Haushalt mit einer Abfallgebühr
belegt wird, sind nun erneut
auch die Kinder im Visier des
Stadtrates. Nachdem vom Skate-
park immer noch nichts zu sehen
ist, wird wieder eine tolle Frei-
zeitbeschäftigung unserer Kinder
und Jugendlichen verunmöglicht
und verboten.
Ich fordere den Arboner Stadtrat
dazu auf, nur die vom DBU gefor-
derten Einschränkungen umzu-
setzen und für unsere Kinder auf
alle weiteren Fischereiverbote zu
verzichten.

Ralf Schneider, Arbon

Die Indoor-Cycling-Instruktoren: (von links) Peter Roth, Regina Müller,
Röbi Jehlen (vorne), Thomas Burkolter.

Fit und gut gelaunt durch den Winter

Zusammenschluss mit Egnach
Der Zusammenschluss der bei-
den Spitex-Organisationen Arbon
und Egnach steht vor der Tür.
Was es jetzt noch braucht, ist die
Zustimmung der Mitglieder. Die
ausserordentliche Mitgliederver-
sammlung des Spitex-Vereins Ar-
bon findet am Mittwoch, 23. No-
vember 2011, um 18 Uhr im Re-
gionalen Pflegeheim Sonnhalden
statt. Die Mitglieder befinden
über den Zusammenschlussver-
trag, die neuen Statuten und das
Spendenreglement. Selbstver-
ständlich sind nicht nur Mitglie-
der, sondern auch weitere Inter-
essierte an diesem Anlass will-
kommen. mitg.

Ein spannender Tag am Arbeitsplatz der Eltern bei Trunz Metalltechnik AG

Engagement für nationalen Zukunftstag

Kürzlich fand der nationale Zu-
kunftstag statt. Die Firma Trunz en-
gagierte sich mit einem speziellen
Rahmenprogramm. Die Kinder (5.-
bis 7.-Klässler) der Mitarbeiter er-
hielten die Gelegenheit, ihren Va-
ter/ihre Mutter einen Tag lang bei
der Arbeit zu begleiten.  

Mit einem speziellen Rahmenpro-
gramm wurden die Kinder durch den
Tag geführt. Unter der Leitung von
Roberto Tomaselli (Verantwortlicher
Lehrlingsausbildung) erkundeten die
Kinder bei einem Rundgang durch
das Trunz Technologie Center die

Lernende zeigen den Kindern den Umgang mit Metall und Werkzeugen.

* Ausgenommen: Gebührenpfl ichtige Artikel, E-Loading,

  Geschenkkarten, Vignetten, Depots und Service-

  Dienstleistungen. Die 2-fachen CUMULUS-Punkte am 

  Donnerstag sowie die x-fachen CUMULUS-Coupons 

  sind mit dieser Aktion nicht kumulierbar.

Herzlich willkommen!

 

Hatigje Mazreku, Mitarbeiterin Kolonial:
«Das ganze Migros-Team Arbon freut sich auf
Ihren Besuch. Feiern Sie mit uns!»

DONNERSTAG, 24. BIS SAMSTAG, 26. NOVEMBER 2011
 10% 
 RABATT
AUF DAS GESAMTE 

MIGROS-SORTIMENT*

Viele weitere Attraktionen, Angebote und Kundengeschenke gibts auch in unseren Partnergeschäften. Kommen Sie vorbei! Wir freuen uns auf Sie.

Unsere Öffnungszeiten

Montag bis Donnerstag:
08.00−19.00 Uhr

Freitag:
08.00−20.00 Uhr

Samstag:
08.00−17.00 Uhr

Olma-Bratwurst mit Bürli
für nur CHF 2.50, dazu 1 Gratis-Getränk.
Donnerstag, 24. November
von 10.30 bis 19.00 Uhr 
Freitag, 25. November
von 10.30 bis 20.00 Uhr
Samstag, 26. November
von 10.30 bis 17.00 Uhr

Donnerstag, 24. bis Samstag, 26. November

Ballonkünstler – Stelzenläufer – Comedy – 

Zauberei & Kinderschminken

von 11.00 bis 15.00 Uhr

ZUR ERÖFFNUNG
MIGROS ARBON.

Leser- brief

verschiedenen Produktionsabteilun-
gen der Trunz Metalltechnik AG.
Danach waren sie aufgefordert,
im Trunz Ausbildungscenter selbst
Hand anzulegen und einfache Arbei-
ten mit Metall auszuprobieren. Die
daraus entstandenen Metallblumen,
Kerzenhalter etc. konnten die Kinder
mit nach Hause nehmen. Nach dem
offerierten Mittagessen verbrachten
die Kinder den Nachmittag am Ar-
beitsplatz ihres Elternteils. 
Der nationale Zukunftstag war ein
voller Erfolg. Die Kinder hatten
Spass daran, den Beruf und das Ar-
beitsumfeld ihres Vaters/ ihrer Mut-
ter besser kennenzulernen.  Die po-
sitiven Reaktionen und Rückmel-
dungen motivieren uns, auch nächs-
tes Jahr wieder am nationalen Zu-
kunftstag teilzunehmen. mitg.
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Zwei Jahre Boutique Colibri

An diesem Wochenende feiert Inhaberin Ana Isabel Holderegger-Santos
bereits den zweiten Geburtstag der Boutique Colibri an der St.Galler-
strasse 41 in Arbon. Diesen Samstag und Sonntag, jeweils von 10 bis 17
Uhr, ist auch für das leibliche Wohl gesorgt. Anfangs vor allem mit hand-
gefertigten Produkten aus Guatemala und Murano, hat sich die Boutique
stetig weiter entwickelt. Nach und nach sind neue Produktsegmente hin-
zugekommen. Modeschmuck, Geschenksartikel sowie Decoartikel haben
das Angebot ergänzt. Ganz neu im Sortiment sind auch Skulpturen, wel-
che jedem Wohnzimmer einen besonderen Touch vermitteln.

Kranzen in der Frauenwerkstatt
Ab Montag, 21. November, bis
Samstag, 26. November, kann in
der Frauenwerkstatt an der Brühl-
strasse 10 in Arbon individueller
Adventsschmuck gestaltet wer-
den. Eigenes Deko-Material sowie
Kerzen können mitgebracht wer-
den; ein Grundstock für spontan
Entschlossene ist jedoch erhält-
lich. Auch Kinder in Begleitung Er-
wachsener sind willkommen. Ger-
ne werden Adventskränze nach
Wunsch auf Bestellung gestaltet.
Eigens zum Erlös für die Reno -
vation des Kinderhauses wird
Kunsthandwerkliches angeboten.
Bei Punsch, Glühwein und Weih-
nachtsgebäck sind alle eingela-
den, die weih nachtliche Atmos-
phäre zu geniessen. Geöffnet ist
die Frauenwerkstatt am Montag
von 14 bis 17 Uhr, Dienstag bis
Donnerstag von 8.30 bis 11.30 Uhr
und 14  bis 17 Uhr, am Freitag von
8.30 bis 11.30 Uhr und 14 bis 22
Uhr, am Samstag ab 9 Uhr durch-
gehend bis 17 Uhr. Weitere Infos:
unter www.frauenwerkstatt.ch

Wunderbaum und Zauberwald
Bis zum 21. November werden in
der Schweiz Märchen-Veranstal-
tungen unter dem Patronat der
Unesco durchgeführt. Die diesjäh-
rige Märchenzeit findet zum inter-
nationalen Jahr des Waldes statt.
Sie lädt ein zu Begegnungen mit
Wundern des Waldes,  mit hilf -
reichen Tieren, wissenden Wald-
mütterchen und Geschenken von
Zauberbäumen. In unserer Region
sind Erwachsene und Kinder am
Sonntagnachmittag, 20. Novem-
ber, in den Roggwiler Wald einge-
laden. Lustige, besinnliche, wah-
re und phantastische Märchen
werden in der Tradition der Mär-
chenerzähler frei und lebendig er-
zählt. Treffpunkt ist um 14.00 Uhr
beim Parkplatz vor der Schies-
sanlage Tälisberg.  Es erzählen
Monique Tomaselli aus Arbon so-
wie Yvonne Höppli und Rahel Ilg
aus Salenstein. Bei offeriertem
Märchentee und Gebäck werden
die Märchen nachwirken. Die Ko-
sten belaufen sich für Erwachse-
ne auf 20 und für Kinder auf acht
Franken. Es gibt auch einen Fami-
lienpreis von  45 Franken. Moni-
que Tomaselli nimmt un-
ter  071 446 83 88  Reservationen
ent gegen oder gibt Auskunft zum
Wegbeschrieb. mitg.

Ballonfahrt gewonnen

Rund 1560 Personen nahmen am Wettbewerb teil, den die Thurgauer
Kantonalbank anlässlich des «slowUp Bodensee Schweiz» lanciert hatte.
Kürzlich fand die Preisübergabe statt. Jürg Stäheli, Leiter der Geschäfts-
stelle Arbon, überreichte zusammen mit Glücksfee Salomè Kindle, Marke-
ting TKB, dem glücklichen Gewinner den Hauptpreis. Herbert Alther durf-
te den Gutschein für eine Fahrt mit dem TKB-Heissluftballon für zwei Per-
sonen entgegennehmen. – Unser Bild zeigt Jürg Stäheli, Leiter der TKB
Arbon (links), der zusammen mit Salomè Kindle den Gutschein für eine
Ballonfahrt für zwei Personen an Herbert Alther übergibt.

Aktion Weihnachtspäckli für Osteuropa

Liebe in Aktion
Vor Weihnachten 2010 ist eine Grup-
pe von 35 Personen mit unvergess-
lichen Eindrücken aus dem Osten in
die Schweiz zurückgekehrt. Eine
Teilnehmerin meinte: «Ich bin tief
betroffen und berührt, wie die Men-
schen in diesen Ländern leben. Ich
bin sehr glücklich, dass ich diesen
Einsatz gemacht habe.»

Kinder umarmen voller Freude ihr
neues Plüschtier und beissen herz-
haft in eine Tafel Schweizer Scho-
kolade. Eltern sitzen mit Tränen in
den Augen still daneben. Ältere
Leute können es kaum fassen, dass
sie von Unbekannten beschenkt
werden. Immer wieder bedanken
sich die Beschenkten von ganzem
Herzen bei den Menschen in der
Schweiz, die für sie Weihnachts -
päckli zusammengestellt haben.

84 000 Päckli gesammelt
Die «Aktion Weihnachtspäckli» war
auch im Jahr 2010 ein voller Erfolg.

84 000 Weihnachtspäckli wurden in
Hunderten von Kirchen, Schulen
und Vereinen und von vielen Tau-
senden Personen und Familien in
der Schweiz gesammelt. Mit 21
Lkws wurde die kostbare Fracht
nach Albanien, Bulgarien, Molda-
wien, Montenegro, Rumänien, Ser-
bien, Weissrussland und in die
Ukraine transportiert. Dank festge-
legtem Inhalt der Päckli konnte die
wertvolle Fracht in den meisten Fäl-
len relativ problemlos über die
Grenzen gebracht werden.

Sammelstelle an historischer Stätte
Die diesjährige Sammelstelle befin-
det sich an historischer Stätte in Ar-
bon – beim Kappeli. Unter Aufsicht
des Christlichen Zentrums Posthof
und der Chrischona-Gemeinde wird
in Arbon gesammelt. Alle Päcklima-
cherInnen können am Christchindli-
markt am 27. November von 10 bis
17.00 Uhr ihre Geschenke abgege-
ben. Am Stand können auch Pakete
eingepackt werden. Spenden für
den Transport sind willkommen.
Weitere Auskünfte sind während
des Sammeltages vor Ort oder über
Tel. 071 446 77 50 / 071 446 20 90
erhältlich. 

Infos: www.weihnachtspaeckli.ch
Die Aktion Weihnachtspäckli ist ein
Gemeinschaftsprojekt der vier Hilfs-
werke AVC, Christliche Ostmission,
HMK-Hilfswerk und Licht im Osten.
Sie ist für viele Kinder und Erwach-
sene in der Schweiz zu einem fes-
ten Bestandteil der Vorweihnachts-
zeit geworden. Mit viel Hingabe und
Herz richten Kirchgemeinden, Frei-
kirchen, Vereine, Parteien, Schul-
klassen und unzählige Einzelperso-
nen ihre Päckli her. Ein Handzettel,
der unter www.weihnachts-paeckli.
ch abrufbar ist und den die be -
teiligten Werke auf Anfrage auch
verschicken, listet auf, was in ein
Paket für Erwachsene oder Kinder
gehört. Die Inhaltsangabe für die
Päckli sind in der linken Spalte auf
dieser Seite aufgelistet. Es ist zwin-
gend, dass sich alle Päcklimacher-
Innen an diese Angaben halten: Nur
so werden Zollprobleme verhindert
und eine gerechte Verteilung sicher-
gestellt. pd.

Die Aktion  setzt ein Zeichen der
Verbundenheit mit notleidenden
Menschen. Mit einem Paket bringen 
wir Freude und Hoffnung in den 
grauen Alltag vieler Kinder und
Hilfsbedürftiger in Osteuropa.

Paket für Erwachsene  
Je 1kg Mehl / Reis / Zucker und Teigwaren  / 2 Tafeln Schoko-
lade / 1 Päckli Biskuits / Kaffee / Schwarztee / Zahnpasta /
Zahnbürste (in Originalverpackung) / Seife (in Alufolie gewi-
ckelt) / Shampoo (Deckel mit Scotch verklebt) / Schreibpapier
/ Kugelschreiber / Evtl. Ansichtskarte, Kerze / Streichhölzer /
Socken / Mütze, Handschuhe /Schal / Schnur, ect.

Die Pakete dürfen kein Fleisch, Medikamente, keine  ange-
brauchte Packungen und keine Ware mit abgelaufenem
Verfalldatum enthalten!

Paket für Kinder 
2 Tafeln Schokolade / 2 Päckli Biskuits / 250g Süssigkeiten
(Bonbons /Gummibären ect.) Zahnpasta / Zahnbürste (in
Originalverpackung) / Seife (in Alufolie gewickelt) / Sham-
poo (Deckel mit Scotch verklebt) / 2 Notizhefte oder -blöcke /
Kugelschreiber / 1–3 Spielzeuge wie Stofftiere, Auto, Ball,
Puzzle / Bleistift / Gummi / Mal- oder Filzstifte / Seifenblasen,
ect. Evtl. Socken, Mütze, Handschuhe, Schal, ect.

Die Geschenke sind so auszuwählen, dass sie sowohl an
Mädchen wie Knaben im Alter zwischen 4 bis 16 Jahren ver-
schenkt werden können.

Päcklisammeltag in Arbon
Samstag, 26. November 2011, 10.00 bis 16.00 Uhr während
dem Christkindlimarkt am Stand vor dem Kappeli

So geht es:

– Päckli selber machen und am Sammeltag abgeben.
Kartonschachteln können bei den unten aufgeführten
Adressen bezogen werden.

– Päckli am Sammeltag gleich vor Ort selber machen.
Schachteln und Papier sind vorhanden.

– Einzelne Beiträge für Päcklis beim Stand am Sammeltag
abgeben.

– Geldspenden für Transportkosten werden gerne entgegen-
genommen.

Diese Sammelaktion gehört zu den Sozialprojekten des
Christlichen Zentrums Posthof und der Chrischona-Gemeinde
in Zusammenarbeit mit vier schweiz. Hilfsorganisationen.
Chrischona, Römerstrasse 29, 9320 Arbon, Tel. 071 446 77 50,  
Christliches Zentrum Posthof, Postgasse 12,  9320 Arbon,
Telefon 071 446 20 90.

Durch Standardpäckli
wird eine gerechte
und einfache
Verteilung möglich!

Freude und Hoffnung 
an Weihnachten«Thomaten und Beeren» im ZiK

Nach dem ersten Poetryslam in
Arbon gibt «Culture Live» auch
musikalisch seinen Einstand. Mit
«Thomaten und Beeren» holen
sie ein Bijou der Ostschweizer
Kultur und Musikszene an die
Weitegasse 6. Die Türen stehen
morgen Samstag, 19. November,
ab 20.00 Uhr offen, das Konzert
beginnt um 20.30 Uhr.
Die zwei Lausbuben «Thomaten
und Beeren» haben sich aus öko-
nomischen Gründen zusammen-
gefunden und beschlossen, stein-
reich zu werden. In etlichen Wo-
chenendsitzungen entsteht, mit
einer kleinen Auswahl an Instru-
menten, lustige Rumpelkammer-
musik mit komischen Texten. Mal
in stümperhaftem Englisch, mal
in Schweizerdeutsch oder in einer
Art Silbensprache. Die Musik ist
minima listisch, erfreut sich trotz-
dem zweistimmiger Gesänge,
schöner Gitarrenklänge, und es
gibt einiges zu entdecken. Er-
staunlicherweise soll es bereits
erste Fans geben. mitg.

Hablützel-Optik und Ciba Vision™ -
zwei starke Partner auf dem Gebiet
der Kontaktlinse präsentieren Ihnen
am Freitag, den 18.11. und Samstag,
den 19.11. einen Informationsstand 
in der Mall der Novaseta in Arbon. 

Erfahren Sie mehr über Kontaktlinsen
und nutzen Sie die Gelegenheit, 
sich über neueste Entwicklungen 

auf dem Gebiet der Kontaktlinse zu
informieren. Kontaktlinsen sind die

perfekte Alternative zur Brille.
Geniessen Sie die Freiheit beim 

Ausgehen oder Sport treiben. 
Wir räumen auf mit Gerüchten im 
Zusammenhang mit Kontaktlinsen 
und erzählen Ihnen, was Sie schon
immer über Kontaktlinsen wissen

wollten. In unserem Kontaktlinsen-
Studio werden die für Sie geeigneten

Kontaktlinsen ausgewählt und 
professionell angepasst. 

Mit neuester Videospaltlampen-
technologie ermöglicht Ihnen 

Hablützel-Optik dabei einen Blick 
ins eigene Auge. Erleben Sie Sehen

neu mit Kontaktlinsen und überzeugen
Sie sich selbst. Sie werden überrascht
sein, wie bequem Kontaktlinsen sind.
Hablützel-Optik und Ciba Vision™ –

Ihre Partner für bequemes und
beschwerdefreies Kontaktlinsentragen.

Arbon, Stacherholzstrasse 39

4-Zimmer-Wohnung,
3. OG
Frisch gestrichene Wohnung mit
Parkett, Balkon, Küche mit GS.
Vereinbaren Sie noch heute
einen Besichtigungstermin.

Miete CHF 1’200.00 inkl. NK

071 677 50 00
deborah.noser@goldinger.ch
www.goldinger.ch • Verkauf • Verwaltung
FRAUENFELD • KREUZLINGEN • ST.GALLEN



Privater Markt

Liegenschaften
Arbon, St.Gallerstrasse 14. Zu ver-
mieten 41/2-Zi.-Dachwohnung im
3.OG mit Dachterrasse, Keller und
Estrich. Miete Fr. 1’495.– + NK. Tel.
071 460 21 21 oder 079 385 35 90,
admin@omint.ch

Treffpunkt
LuLa im Arboner Städtli. Der Brocki-
Treff mit Schnäppchen und Kurio-
sitäten zum Suchen und Finden.
Stöbern erwünscht! Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag, 13.30–18.30 /
Samstag, 10–13 Uhr. Auskunft:
Telefon 076 588 16 63.

Cafe Restaurant Weiher, Arbon. Mittags-
Menü̈ Fr. 14.–, Portion für den kleinen
Hunger Fr. 9.–. Voranzeige: Fr., 25. Nov.
3 Fondue - 1 Plausch, 3 verschiedene
Käsefondues garniert Fr. 27.-. Wir bitten
um Tischreservation. Auf Ihren Besuch
freut sich Th. Glarner, Tel. 071 446 21 54.

Wir reparieren Ihre Kaffeemaschine!
Diverse Marken. Chicco D'oro Kapseln
und Kaffee. Coffee-Shop Sidler, Thur-
gauerstr. 8, 9400 Rorschach, Tel. 071
845 42 48. Offen: Di bis Fr, 8.30–12.00
/ 13.30–18.30 Uhr. Lyoness! Geld zu-
rück bei jedem Einkauf! Super Rabatte!

PC-Support, PC-Hilfe, PC-Reparatur,
PC-Kurse, 50+Kurse, PC-Einrichten. 
Jörg Bill kommt zu Ihnen nach Hause.
www.jörg-bill.ch oder 071 446 35 24.

Hole Grüngut, Holz und Laub ab,
Telefon 079 836 39 92.

Fotoreportagen. Baby-, Kinder-, Fami-
lien-, Hochzeits- oder Eventfotos.
Frauenakt. Albumservice (auch mit
Fremddaten) Dipl. Fotografin • Tel.
079 449 02 21.

REINIGUNGEN–UNTERHALTE Wohnun-
gen / Treppenhäuser / Fenster und
Umgebungsarbeiten. A.G.Reinigungen
Telefon 079 416 42 54.

V E R A N S TA LT U N G E N

Arbon 
Evangelische Kirchgemeinde
Amtswoche: 22. bis 26. November: 
Pfr. H. Ratheiser, 071 440 35 45.
09.30 Uhr: Gottesdienst zum Ewig-
keitssonntag, Pfr. H. Ratheiser. Mit-
wirkung: Huizhen Ccen (Cello), Si-
mon Menges (Orgel). Autoabhol-
dienst: M. Brunner, 071 446 75 15.
19.15 Uhr: Gottesdienst für Junge
und Junggebliebene, Pfr. B. Wiher.
Katholische Kirchgemeinde
Samstag, 19. November
17.45 Uhr: Eucharistiefeier 
19.00 Uhr: Eucharistiefeier/
Otmarskirche Roggwil.
19.00 Uhr: Misa na hrvatskom jeziku.
Sonntag, 20. November
10.15 Uhr: Eucharistiefeier. Mit -
wirkung: Schola Gregoriana.
11.30 Uhr: S.Messa in Lingua italiana.
Chrischona-Gemeinde
09.30 Uhr: Gottesdienst/Kinderpro-
gramm/www.chrischona-arbon.ch.
Christliches Zentrum Posthof
09.30 Uhr: Gottesdienst
mit Markus Meier.
Neuapostolische Kirche
09.30 Uhr: Gottesdienst.
Christliche Gemeinde Maranatha
10.00 Uhr: Gottesdienst.
Zeugen Jehovas
Samstag, 19. November
18.30 Uhr: Vortrag «Das Ende 
der falschen Religion ist nahe.»

Berg
Katholische Kirchgemeinde
10.00 Uhr: Eucharistiefeier. 
Predigt: Pater Emanuel Brülisauer.

Roggwil
Evangelische Kirchgemeinde
Samstag, 19. November
16.00 bis 18.00 Uhr: Aktion Weih -
nachtspäckli. Abgabemöglichkeit in
der evangelischen Kirche Roggwil.
Sonntag, 20. November
09.30 Uhr: Gottesdienst am Ewig-
keitssonntag mit Pfr. H.U. Hug 
und der Flötengruppe Barogg. Vor
und nach dem Gottesdienst Abga-
bemöglichkeit Weihnachtspäckli.

Steinach
Evangelische Kirchgemeinde
09.30 Uhr: Gottesdienst zum Ewig-
keitssonntag mit Pfr. H.M. Enz und
Pfr. R. Poltéra, Hackbrett und Orgel.
Katholische Kirchgemeinde
Samstag, 19. November
18.00 Uhr: Eucharistiefeier.
Gestaltung: FG-Team. 
Sonntag, 20. November
10.00 Uhr: Kommunionfeier. 
Gestaltung: Judith Romer.

Horn
Evangelische Kirchgemeinde
09.30 Uhr: Gottesdienst mit
Abendmahl und Erinnerung an die
Verstorbenen, Pfr. Tibor Elekes.
17.30 Uhr: «Dankstell am See», 
Regionalgottsdienst in Rorschach.
Katholische Kirchgemeinde
10.00 Uhr: Eucharistiefeier 
mit Pfarrer B. Gemperli.

Kirch- gang

Ärztedienst im Notfall
Im Notfall können die Bewohner
der Region Arbon ihren Hausarzt
anrufen. Bei Unklarheiten gilt für
die Region Arbon und Roggwil
Tel. 0900 575 420 und für die
Region Steinach und Horn Tel.
0900 14 14 14.

«A little Green» – Irish folk in Horn
Heute Freitag, 18. November, lädt
der Horner Kreis um 20.00 Uhr in
der katholischen Kirche Horn zu «A
little Green» ein. Zu geniessen ist ei-
ne Band voller Lebenslust und Ener-
gie! Die musikalische Reise führt
von Irland bis nach Süditalien. Ein
riesiges Repertoire verspricht viel-
seitig arrangierte Irish-Tunes, süd-
italienische Canzoni und bretoni-
sche Chansons; mal traditionell,
mal mit jazzigen Harmonien unter-
legt. Der Eintritt kostet 15 Franken,
Kinder und Jugendliche bis Ober-
stufe gratis. Türöffnung, Abendkas-
se und Bar ab 19.30 Uhr.

Arbon
Freitag, 18. November
19.30 Uhr: Volksmusik-Stubete mit
Tanz in der Wirtschaft zum Bühlhof.
20.30 Uhr: Film: «El secreto de sus
ojos» von Juan José Campanella,
Kultur Cinema an der Farbgasse.
Freitag/Samstag, 18./19. November
– Infostand für Kontaktlinsen bei
Hablützel-Optik, «Novaseta»-Center.
Samstag, 19. November
19.30 Uhr: «Tanzhotel», Jubiläums-
Benefiz-Veranstaltung der Tanz-
werkstatt im Seeparksaal.
20.30 Uhr: «Thomaten und 
Beeren» im ZiK, «Culture Live».
21.00 Uhr: Live and unplugged:
Michael Wespi im «Cuphub».
– Schlager- und Oldies-Abend 
mit Roli Berner im «Trischli».
Samstag/Sonntag, 19./20. Nov.
10.00 bis 17.00 Uhr: Zwei Jahre
Boutique Colibri, St.Gallerstr. 41.
Sonntag, 20. November
17.00 Uhr: «Tanzhotel», Jubiläums-
Benefiz-Veranstaltung der Tanz-
werkstatt im Seeparksaal.
Mittwoch, 23. November
18.00 Uhr: a.o. Mitgliederversamm-
lung Spitex-Verein, «Sonnhalden».
20.00 Uhr: «Sekretärinnen» im ZiK.

Donnerstag, 24. November
19.30 Uhr: Nationalrätin Edith Graf-
Litscher zu Gast im SP-Lokal an
der Promenadenstrasse 3.

Horn
Freitag, 18. November
20.000 Uhr: «A little Green» in 
der kath. Kirche. Horner Kreis.

Region
Samstag, 19. November
19.00 Uhr: Liederabend im
Schloss Dottenwil.
Samstag/Sonntag, 19./20. Nov.
– «Kippers Sternstunden», 
Gärtnerei Kipper in Güttingen.
–  Egnacher Adventsausstellung.

Vereine
Freitag, 18. November
– Kegelabsenden, Naturfreunde.
Samstag, 19. November
17.00 Uhr: Handball Damen 1. Liga:
HC Arbon D1 – Handball Grauholz,
Sporthalle Stacherholz.
Samstag/Sonntag, 19./20. Nov.
08.00 bis 13.00 Uhr: Wandergrup-
pe Frohsinn besucht Wanderung in
St.Margreten. Start und Ziel: Rhein -
ausaal. Strecken: 5/10 km.
Montag, 21. November
19.30 Uhr: ökum. Kreistanzen im
katholischen Pfarreizentrum mit
Tanzpädagogin Gudrun Kuhn, 
Veranstalter: Frauengemeinschaft.
Mittwoch, 23. November
14.30 Uhr: Seniorennachmittag im
katholischen Pfarreizentrum.
Donnerstag, 24. November
14.00 bis 17.30 Uhr: Spielen mit
Rosmarie Zürcher in der Ludothek
(Raiffeisenbank), «Forum 60 +/-».
20.00 Uhr: Arztvortrag, Samariter-
verein Arbon, Feuerwehrdepot.

Omer Kobiljak singt in Gais

Der junge Frasnachter Tenor Omer
Kobiljak (Bild) und die beiden
Gospelchöre aus Appenzell und
Oberbüren wecken Vorfreude auf
das diesjährige Adventskonzert in
Gais. Der Adventsmarkt findet am
Samstag, 26. November, von 14
bis 21 Uhr statt, das Konzert be-
ginnt um 17 Uhr. Sein Talent wur-
de dem Jungtenor Omer Kobiljak
auch ein wenig in die Wiege ge-
legt, denn sein Vater war ein be-
kannter Opernsänger in Sarajevo.
Dieses Talent wird gefördert und
ergänzt durch Klavierunterricht.
Doch auch mit viel Talent geht es
nicht ohne Üben: Pro Tag inves-
tiert der Jungtenor rund eine
Stunde, um später seinen Traum
zu verwirklichen. Er möchte als
Berufstenor arbeiten.

Schmuck für Chindertagesstätte
Auch dieses Jahr treffen sich die
Vorstandsfrauen des Vereins Fami-
lie Plus sowie zahlreiche Helferin-
nen, um adventliche Dekorationen
zu Gunsten der Chindertagesstätte
Steinach anzufertigen. Die Schrei-
nerei Huser stellt ihr Chalet an der
Hauptstrasse in Steinach wieder
kostenlos zur Verfügung, so dass
die Werke an bester Lage gefertigt
und verkauft werden können. Ger-
ne werden ab Mittwoch, 23. No-
vember, ab 14.00 Uhr auch Spezi-
alwünsche vor Ort entgegenge-
nommen. Am Donnerstag, 24. No-
vember, ab 14.00 Uhr, sowie Frei-
tag und Samstag ab 10.00 Uhr
wird jeweils bis 17.00 Uhr eine
grosse Auswahl an Adventskrän-
zen, Türschmuck und Gestecken
angeboten. Kontakt für Vorbestel-
lungen und Infos: Brigitte An-
gehrn, Telefon 071 446 89 22.

mitg.

Klares Ziel: Zwei weitere Punkte
Morgen Samstag, 19. November,
begrüssen die Arboner Handballe-
rinnen in der heimischen Stacher-
holzhalle das Team Handball Grau-
holz, das den zweitletzten Platz in
der Liga belegt. Dennoch dürfen die
Damen des HC Arbon den Gegner
trotz schlechter Tabellenlage nicht
unterschätzen.

Seniorennachmittag fällt aus
Da der Referent leider kurzfristig
verhindert ist, muss der Senioren-
nachmittag der evangelischen
Kirch gemeinde Arbon von Don-
nerstag, 24. November, leider ab-
gesagt werden.
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E. BRUDERER Maschinenfabrik AG 
CH-9320 Frasnacht · Tel. 071 447 75 00

Profis fallen nicht vom Himmel! 
Deshalb setzen wir bei BRUDERER auf eine fundierte Berufsausbildung 
und Nachwuchsförderung.
Wir bieten jedes Jahr attraktive Lehrstellen an. Damit Du unter fachkun-
diger Begleitung einen Einblick in die verschiedenen Aufgabengebiete  
erhältst, bieten wir Dir eine Schnupperlehre in folgenden Berufen an:

  Automatiker/in
  Automatikmonteur/in
  Konstrukteur/in
  Logistiker/in 
 Polymechaniker/in

Bist Du interessiert? Dann sende uns Deine Bewerbung (Motiva-
tionsschreiben, Lebenslauf und Zeugniskopien der letzten zwei  
Semester) für einen Schnupperlehrplatz. Für weitere Auskünfte steht 
Dir Frau Nicole Mrak, Personal und Ausbildung, gerne zur Verfügung.

 Telefon: 071 447 75 54   E-Mail: mrakn@ch.bruderer-presses.com
Detaillierte Informationen findest Du auf www.e-bruderer.ch. 

Wir freuen uns auf Deine Kontaktaufnahme.

 

 
 

  

  
  
  
   
 

 
  
 

   
 

 

 
 

  

  
  
  
   
 

 
  
 

   
 

 

 
 

  

  
  
  
   
 

 
  
 

   
 

.gunredsförhcwuhcad Nun
UDRBi ebwir n eetzsalb sheD

immel!t vom Hallen nichfis forP

 

 
 

  

  
  
  
   
 

 
  
 

   
 

bsuaufsreBe tredifune ineuf aERER 
immel!

 

 
 

  

  
  
  
   
 

 
  
 

   
 

gundilb

 

 
 

  

  
  
  
   
 

 
  
 

   
 

chnup Seinn wir Dir eeeti, btstrhäle
liinbEn eineg untiegleBr egdi
ivaktrttaahr Js edejn eetibWir 

iker/inatomAut
eur/intikmonatomAut

eur/inrukttKons
iker/intogisL

uf slbLibhrei
ann Dt?sierseretinDu t Bis

aniker/inolymechP

 

 
 

  

  
  
  
   
 

 
  
 

   
 

n aneufren Bedneglin foperlehre chnup
gnebaufgAn enedehicrseve diin k cli

afr etunDu t amiD. ann ellethrseLe iv

ldigniskZd 
(Mg unrbeweBe ineDs une dnesann 

 

 
 

  

  
  
  
   
 

 
  
 

   
 

:n an
eetibeg
-unhkc

i
-ivato(M

 

 
 

  

  
  
  
   
 

 
  
 

   
 

1 47. 0let · Thcasnar0 F239CH-
abrik AGaschinenfERER MRUD. BE

norsePak, Mre lociNu arFDir 
puhnScn einefür r) etsemSe

uf aslnebeL, neibhrecssnoit

4 55 77 441 70: nfoeleT

Wir freuen uns auf Deine Kon

n finenoitarme InfotreaillietD

 

 
 

  

  
  
  
   
 

 
  
 

   
 

5 007 741 4
abrik AG

fügunreVzur e nreg, gundilbsuAd unal n
e skünftuAre etiewFür tz. alphrerlep
n eetztlr edn eipogniskueZd un

.ahmeaufnakttWir freuen uns auf Deine Kon

.h.crreedur-b.euf wwwt Du ased
essre-prreedur.bhakn@cmrail: -ME

 

 
 

  

  
  
  
   
 

 
  
 

   
 

.gfügun
thetse 
iezwn 

mo.cse

Sind Sie pflegebedürftig und 
möchten trotzdem zu 

Hause bleiben?
Die Spitex Arbon bietet Ihnen

«Pflege und Hilfe zu Hause» an –
während 24 Std. an 365 Tagen – 

über die Krankenkasse verrechenbar.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf
und beraten Sie gerne.

Spitex Arbon und Umgebung,
Rebhaldenstr. 13, 9320 Arbon

Tel: 071 447 17 47

Arbon, Föhrenstrasse 2
3½-Zi.-Wohnung

Familienfreundliche Wohnlage
EG, ca. 88 m2 / Gartensitzplatz

Nettomietzins Fr. 1261.–
Nebenkosten à Konto Fr. 160.–
Vermietbar ab dem 1.02.2012

Arbon, Föhrenstrasse 7
2½-Zi.-Wohnung

Alterswohnung
1. OG, ca. 51 m2 / mit Balkon

Nettomietzins Fr. 580.–
Nebenkosten à Konto Fr. 135.–
Vermietbar ab dem 1.02.2012

Arbon, Henri- Dunant-Str. 2
3-Zi.-Wohnung

3. OG, ca. 55 m2 / mit Balkon
Nettomietzins Fr. 715. –

Nebenkosten à Konto Fr. 170.–
Vermietbar ab dem 01.02.2012

Zuständig Herr Reinhart
NEU: Tel. 071 282 30 75
Wohnbaugenossenschaft

PRO FAMILIA ARBON

Unser Motto: «gemeinsam statt einsam»
Wir sind:     • ein familiär geführtes Heim zur Betreuung und

Pflege von betagten oder behinderten Menschen
   • Zentral gelegen
   • Preisgünstig, bei höchstem Qualitätsstandard

HEKA ARBON GMBH, Alters- und Pflegeheim «National» Leitung: Karl Diener,
Betriebsoek. BVS, Brühlstr. 3, 9320 Arbon Tel: 071 446 18 88, E-Mail:kdiener@active.ch

EINLADUNG ZU 
«HAPPY HOURS»
Mit «Örgeli Werni»

Bilderausstellung von Karl Steurer, Arbon, täglich frei zugänglich von 14 bis 17 Uhr.
Nutzen Sie diese Gelegenheit, unser Haus in ungezwungener Atmosphäre kennen
zu lernen, oder besuchen Sie unsere Homepage: www.aph-national.ch 

Freitag, 25. November 2011, von 16.00 bis 17.30 Uhr

Alters- und Pflegeheim «National»

RAUCHERWOHNUNG??? Streiche Ihre
Zimmer fachmännisch zu einem Top-
preis! (1 x Grundierung + 1 x Neuan-
strich) Telefon 079 216 73 93.

glasklar reinigungen – Wir reinigen
für Sie sorgfältig bis zum glasklaren
Ende (Umzugs-/Bauendreinigung)! Tel.
076 244 07 00.

Arbon, Weitegasse 19. Zu vermieten
per 1. Februar 2012 direkt am See
mit freier Sicht, grosse helle 2-Zimmer-
Dachwohnung 85 m2, mit offener Wohn-
küche und kleiner Dachterrasse. Miet-
zins Fr. 860.– Akonto NK Fr. 180.–.
Telefon 033 243 11 07 oder Natel 076
566 95 61.

Freitag ist 

-Tag

Letzte Metzgete
im «Bellevue»

von Elisabeth und 
Fernand und Doris

Do, 24. Nov. ab 17 Uhr
Fr, 25. Nov. und 

Sa, 26. Nov. ab Mittag

Wir freuen uns auf Sie

Tel. 071 446 12 03

Einladung «Tag der offenen Tür» 26.11.2011
www.Lakehousedogs.ch



1 6 1 8 .  N o v e m b e r  2 0 1 1

MOSA IK

Serie von Hans-Jörg Willi – Strassen im «felix.»-Land

«nomen est omen»

Horn: Zelgstrasse

Die 200 Meter lange Zelgstrasse
bildet eine von mehreren Verbin-
dungen zwischen der Tübacher-
und der Feldstrasse. Nördlich da-
von ist die Mittlere Zelg. Den Flur-
namen Zelg findet man vielerorts. 

Wie Allmend, Bifang, Pünt und Rüti
stammt er aus der Dreifelderwirt-
schaft. Diese entwickelte sich im
Frühmittelalter. Jedes Dorf hatte
drei Felder. Im Jahr 1 säte man auf
Feld A im Herbst das Wintergetrei-
de für die Ernte im Sommer, auf
Feld B im Frühling das Sommerge-
treide für die Ernte im Herbst und
auf Feld C nichts. Ein Jahr lang lag

dieses brach = umgebrochen, aber
nicht bepflanzt. Im Jahr 2 säte man
auf Feld C Winter- und auf Feld A
Sommergetreide. Feld B war Brach-
land. Im Jahr 3 begann man auf
Feld B und so weiter. Das blieb so 

1000 Jahre lang. Jeder Bauer erhielt
jährlich von jedem Feld ein Stück,
seine Zelg, abgeschnitten, zuge-
lost, zugeteilt. Teilen ist verwandt
mit italienisch tagliare und franzö-
sisch tailler für schneiden. Die
nicht umzäunten Zelgen wurden
von den Bauern gleichzeitig bear-
beitet. So ist es heute noch beim
Wimmet.

Leuchtbändel für die Fahrgäste
Auch diesen Winter lancieren die
Autokurse Oberthurgau (AOT) und
der TCS Thurgau die Aktion
«Leuchtbändel für die Fahrgäste».
An oberster Stelle steht dabei die
Sicherheit der Benützer der öffent-
lichen Verkehrsmittel, welche an
den unbeleuchteten Haltestellen
warten. «Die Abgabe von Leucht-
bändeln ist eine einfache, wir-
kungsvolle und finanziell günstige
Massnahme im Zusammenhang mit

Buschgeflüster…
Die Arbonerin Elisabeth Keller
hat von ihrem Schwager Jakob
Schaub aus Bangladesch bemer-
kenswerte Post erhalten:
«Sogar in Rudrapur, einem Dorf
aus Lehmhäusern im Norden von
Bangladesch, pfeifen es die
Spatzen von den Strohdächern:
Die UBS hat wieder 2 Milliarden
verzockt. Dabei kann sich hier
gar niemand vorstellen, was die-
ser Betrag bedeutet. Mit einer
100-Taka-Note (etwas über Fr.
1.20) kann ich in der Teebude
nebenan den feinen Schwarztee
für 3,5 Rappen nicht bezahlen;
ganz einfach deshalb, weil der
Budenbesitzer den Geldschein
nicht wechseln kann. Seine Ta-
geseinnahmen liegen üblicher-
weise unter diesem Betrag.
Während der Zeit, als viele Ban-
ken ins Trudeln gerieten, wollte
ich in Dhaka Geld abheben. Die
Angestellten waren sehr gut über
die Probleme der grossen
Schweizer Bank informiert, be-
dauerten aber, mir mitteilen zu
müssen, dass sie kein Geld her-
ausgeben könnten, denn ihre
Banken in Bangladesch würden
von den Schweizer Banken als
unzuverlässig eingestuft. Ich
schämte mich in diesem Mo-
ment, Schweizer zu sein.
Ein Junge in der Nähe unserer
Elektrikerschule hat ohne Hilfe
keine Chance in seinem jungen
Leben. Auf seinem Rücken wu-
chert ein Geschwür… so gross
wie ein Kürbis. Er kann sich nur
kriechend fortbewegen, ist acht-
jährig und konnte bis jetzt keine
Schule besuchen. Sein Gross -
vater kümmert sich um ihn. Und
der kann nicht einmal den Bus
bis zum nächsten Krankenhaus
bezahlen…
Was hat dies mit den Banken zu
tun? Ganz einfach: der Verhält-
nisblödsinn! Diskutiert wird bei
jenen nur noch über Milliarden.
Eine lächerlich kleine Summe,
die das Schicksal eines jungen
Menschen in einem der ärmsten
Länder der Welt lindern könnte,
ist für die Manager und Grossver-
diener uninteressant. Deren Her-
zen schlagen nur noch für Börse,
Silber und Gold. Ist das der Sinn
des Lebens? Wie heisst es doch
in einem Zigeunerlied? Irgend-
wann sind alle gleich, irgend-
wann, ob arm, ob reich.»

der Verkehrssicherheit», erklärt Pe-
ter Hàry, Vizepräsident und Marke-
tingverantwortlicher des TCS Thur-
gau. Das Thema «unbeleuchtete
Fahrstellen» ist für Fritz Nyffeler, Be-
triebsleiter der Autokurse, und sei-
ne Mitarbeiter auch für diesen Win-
ter sehr aktuell. Die Kurse sind täg-
lich unterwegs zwischen Amriswil
und Arbon, Romanshorn, Sommeri,
Münsterlingen, Weinfelden und
Kreuzlingen. le.

Peter Hàry (links) und Fritz Nyffeler von den Autokursen Oberthurgau
hoffen, dass die Leuchtbändel vermehrt getragen werden.

Trudi Wiget Stiftung unterstützt
Spitex Arbon und Umgebung
Am 18. August 2008 ist die be-
kannte Arboner Künstlerin Trudi
Wiget verstorben. Mit ihrem Tes -
tament hat sie die Trudi Wiget
Stiftung als einzige Erbin einge-
setzt. Stiftungszweck ist die Un -
ter stützung von Personen und In-
stitutionen im Bereich Alters- und
Pflegeheime sowie der Spitex. 
Auf Gesuch der Spitex Arbon und
Umgebung hat der Stiftungsrat
beschlossen, die ungedeckten
Kos ten für den angeschafften Be-
hindertenbus im Betrage 3500
Franken aus der Trudi Wiget Stif-
tung zu finanzieren. Der Stif-
tungsrat wünscht allzeit eine un-
fallfreie Fahrt im Dienste der Be-
hinderten. mitg.
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immokanzlei® AG
Sicherheit durch Partnerschaft

Arbon, 4-Familienhaus in der 
Altstadt, seenah, einfacher aber 
gepflegter Zustand, Renovationen 
wurden laufend getätigt, 
interessante Bruttorendite. 
 

VP: Fr. 465‘000.–  
 

Kapitalanlage oder 
Mehrgenerationenhaus? 

Schossgasse 4 
9320 Arbon 

Auszeichnung für Simon Menges
Simon Menges, Organist der
evangelischen Kirchgemeinde in
Arbon, hat Ende Oktober beim
«1. Concorso Organistico Inter -
nazionale» der «Veneranda Fab-
brica del Duomo di Milano» den
zweiten Preis gewonnen. 
Der Wettbewerb fand in drei
Runden an vier verschiedenen
Orgeln in Mailand und in fünf
Wertungsspielen statt. Die Final-
runde fand in zwei Durchgängen
im weltberühmten Mailänder Dom
statt. Die imposante Orgel des
Mailänder Doms besitzt rund
16 000 Pfeifen, verteilt auf fünf
Manualen und Pedal mit 186 Re-
gistern.
Zu Gast waren renommierte Ju-
roren und Teilnehmende aus
der Schweiz, Deutschland, Frank-
reich, Österreich, Italien, Ungarn
und Süd korea.
Der erste und dritte Preis wurde
nicht vergeben. Simone Vebber
aus Italien erhielt ebenfalls einen
zweiten Preis. mitg.


